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horizontal in 91/3 — unter 45 Grad abwärts in 11. und vertical abwärts in 
12 Minuten hergeftellt werden. 

Der Bohrapparat wird bei Bohrungen von der Horizontalen aufwärts 
von 4, bei allen übrigen Bohrungen von 8 Mann gehandhabt. 

Der bei nicht fehr tiefen Bohrungen in Erde vortheilhaft verwendbare nur 
von Einem Manne zu handhabende Bohlke’fehe Bohrer wurde in der Ausftel- 
lung für Sprengtechnik vermifst. 

In Stein werden Bohrlöcher entweder 
mit Handbohr-Werkzeugen oder 
mittelfl Bohrmafchinen erzeugt. 
Von den Werkzeugen zur Handbohrung hat die Firma Mahler & 

Efchenbacher von Kottfieper in Oberhaufen Schlagbohrer, Stofsbohrer, Fäuftel, 
Raumkratzer etc. überhaupt alle zur Steingewinnung erforderlichen Werkzeuge 
in jenen Formen ausgeflellt, wie folche in den Steinbrüchen in Uebung find. — Von 
gleichen Steinbohrern waren immer zweierlei Gattungen vorhanden, nämlich eine 
für die Erzeugung von Bohrlöchern, die mit Dynamit, und die zweite für folche, 
die mit Pulver geladen werden. Erftere haben einen kleineren Durchmeffer als 

letztere, wefshalb auch die Bohrlöcher für Dynamitfchüffe in kürzerer Zeit her¬ 
geftellt werden können, als gleich tiefe Bohrlöcher für Pulverladungen. 

Bohrmafchinen waren ausgeftellt: 
Von Mahler & Efche nbacher, Burleigh’s Bohrmafchine 


